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« In St. Paul soll eine Befeniabril 

errichtet werden. 

« Ins neue thbior Potel in Se- 
wtird wurde am Montag formell eröff- 
stel. 

« Jn Siouc County wurde eine neue 

Poftoffiee etnbliit, unter dem Namen 
Tossee. R. G. Hing wurde als Post- 
mettter ernannt. 

« »in Keyti Paha County wird An- 
fangs September eine Landwirtbfchaftli- 
che Fair oder Aussiellung abgehalten, 
und zwar itn Städtchen Norden- 

« Tte Fartner Lervis Fink unb Sohn 
bei asymsre verlauften letzte Woche sechs 
Carladungen Corn, 6,50t) anhel, zu 
61 Gurts- 

« Ttebe brachen in den Eisen-seiten- 
ltiben von Phtllipp Schall in Paul nnd 
eibeuteten eine sitzt-hinan Messun, Ga- 
beln, Löffeln nnd Revolvern und eine 

goldene Uhr. Man glaubt daß Land- 
sireicher die That ausführten. 

« John Peterion, ein Farnmrbetter 
bei Streut-, ertrank arn Dienstag Mor- 
gen int « 

«iniott Creek ben er zu lreuzen 
versucht ..tte. Der Creel war infolge 
ber schweren Regen zu einem reißenden 
Strom geworden. Mein bat Peterskir« 
Körper noch nicht gefunden. 

« Jin Städtchen Okleans wird oiel 

gebaut. Das neue 030,000 Schulge- 
bäude naht dek oollendung, und ein gro- 
ßer neuer Eleoatoe wird in diesem Jahre 
erbaut werden. Viele modeene Wohn- 
hsusee sind in diesem Frühjahr dort aus- 
gewachsen. 

« Ja einein Gewitter made dei- Stall 
oon Win. Plan-ein« vier Meilen süd- 
evestlieh oon Faiifield, ootn Blih 

ettossen und total eingesstheeh Von- snhalt konnte nat wenig eeettet see- 

dea. Mehrere weithoolle set-de seinen 
in den Flammen un-« 

« Am Mittwoch hielt der deutsche 
Landweheoetein oon Euening County 
sein iahtliches Picnic im Rioetside Pakt 
zu West Point ab. Oet bekannte deut- 

sthe Redner Jakob Haltet von Omaha 
war anwesend und hielt eine ausgexetch: 
net- Fest-ede. 

« Eine Frau Smith von Balentine, 
welche teil langer Zeit allein in einem 
alten Hause an der Stadtgeenze gewohnt 
hat, wurde lebten Samstag ooe die Je- 
eenbehökde gebracht, da man sie nicht slit 
zuiechnungssähig hielt. Sie hatte Thü- 
een und Fenster stets mit Brettern ver- 

naoelt gehalten Sie hat eine in Va- 
lentine wohnhaste Schwester. 

« Dei Psandleiher Sam Adler von 

Lineoln wuide oekhaftet weil ek wisse-it- 
lich gestohlene Waaren angenommen 
hatte· Joseph Wenn-, welcher Schuhe 
und Juwelen im Weithe non cbs oon 

Thcooot Metzuee in Florenee gestohlen 
hatte, beachte dieselben zu Udlee, wo sie 
dann gesunden tout-den« Adler ist bis 

zu 8100 steasbae. 
« Die Gas-Gesellschast von Linealn 

wirb einen riesigen Gasbehlilter bauen 
lassen, rnit einem Nauntinhalt von boo, 
OW« Rubiksuß. Der iehige Behäl- 
ter der Gesellschast besitzt einen Raune- 
inhait von 255,000 Kabiksuß. Der 
neue Behälter wird aus Dantpskesseli 
platten hergestellt werden, welche bereits 
aus been Wege nach Lincoln sind. Es 
heißt baß man U tkisenbahnwagen zum 
Tranoport der Platten bedurfte. 

« Ein tnit Möbel-r gesüllter Fracht- 
wagen, der sieh mitten in eine-n langen 
Zuge befand, sprang neulich eine halbe 
Meile östiich von Piattgrnvttth von ben 

Schienen und lies aus den Schwellen 
werter. Es wurde erst bemerkt als ber 

Zug arn Bahnhos vorbei kam und wurde 
ber Zug erst sum Halten gebracht als ber 
betreffenden Wagen schon 200 Fuß wei- 
ter war. Schaden wurde keiner ange- 
richtet, außer baß mehrere Weichen sort- 
gerissen wurden. Es dauerte eine 
Stunde ehe dieselben wiederin Ordnung 
waren. 

« Jnsolge eines Rahenbisses bekam 
Frau John Knar, Sr» von Palmhea 
fiabies, Grind-meth. Frau Knot 
hatte bie Kape, einen amtlienliebiins, 
ans bent Schoß gehabt und Iestreichelt. 
Weihe-nd sie das Thier liebteste bis die 
sahe sie plshlieh in biehanb. Die 
Frau gebrauchte bie gewöhnlichen Hans- 
rnittei, aber na einigen Tagen schwoll 
die Hand an un sie mußte einen Itzt 
konsultirem Dieser gab ihr ten Rath 
sich sosort in’s Anstatt-Institut zu Chi- 
easv zu begeben, was sie that. Man 
sand daß sieh Radies entwickelt hatte. 
Diese-are bestnbet sich sen Umständen 
nach ziemlich wohl. 

» Frau Myrtle Bart-es san Lincoln 
hat Mni Stirne-, ihren geschiedenen 
Gatten eingeklagt ihr eine Uhr gestohlen 
Ja haben. 

« David City stimmte für st7,000 
«Serverbonds. Das Ahzngssystem soll 
knoch während des laufenden Jahres fer- 
Yttggefiellt werden. 

i « Jn Kenefaw wurde eine neue Bank 
letöffneh rnit etnern einbezahlten Kapital 
oon sm, WO. H. Redrnan ist Präsi- 
ident, C E. Taytor Vicepräsident und 

HEXE-A .Lang Rosfirer 

I « C. W. Werks, Musiklehrer arn 

tzretnont Kolleg, verklagte Dr. H. N. 
iMorrorv weil er einen bösartigen Hund 
shälL Werts behauptet daß der Hund 
lfeinen sechsjährigen Sohn gebissen hat- 

« Das Farrnhans von Geo. W. Clift 
nnd Frau bei Humbolbt rvnrde neulich 
Nachts vorn Blitz getroffen. Der Blitz 
riß ein großes Loch ins Dach« durch wel- 
ches dann der Regen sich ergoß. Cliitl 
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und seine Gattin wurden betäubt, erhol- 
ten sich jedoch bald, und sind gllicklich, 
ohne Be lshnng davongelommen zu fein. 

. Unter der Wahnvorsiellnng daß die 
Welt bald untergehen würde, und um 

dem «znnorzukornmen«, stürzte sich der 
Farnrer Crooker. zehn Meilen Womit- 
lich von McCook wohnhqft, in einen 150 

Fuß tiefen Brunnen. Sein Tod trat 
augenblicklich ein« Der Mann hin- 
terläßt eine Frau mit flehen Kindern. , 

« Jn südiveftliche Theil des Staa-! tes war in letzter steit der Regensall sehr( gering, und braucht man in Red Willens 
und angrenzenden Coun ies Regen Dies 
übrigen Theile des Staates bekamen viel 
Regen, und gab es, besonders in siidöst- 
lichen Theil des Staates, stellenweise 
Ueberschroemniirngeii. 

« Ein Gespann welches Ilberi Bachle 
von Ellis gehörte brannte am Samstag 
durch, und das dreisährige Töchterchen 
des Drei und der Frau John Lang, wel- 
ches aus der Straße see-, ipiirde von 

demselben überfahren. Die Kleine er- 

hielt einen Armbruch und böseKontusios 
nen am Kopf. Jhre Perlen-engen sind 
jedoch nicht gefährlicher Natur. 

« Die sechsjährige Vera Dwenb in 
Plaitsmouth, welche lehte Wache ooii 

ihrem Heini weggeaiandeci war, so daß 
man glaubte daß sie geraubt worden 
war, wurde am vorigen Mittwoch Abend 
im Hause von Frank Lepart aii der 
Stadtgrenze gefunden. Pseisen wurden 
geblasen iind die Feuerglocke geläutet alg 
die Nachricht bekannt wurde. 

· Alci- Heute-, der Sohn des Inn. 
und der »Frau C T. Sears in Beatrice, 
wurde neulich schwer am Arm verlin 
alg er bei Eilig einen Kornschöler ölte. 
Er war dem Getriebe mit seinem Arm 
zu nahe gekommen und seine Vluse wur- 

de iion den Kaininrädern ergriffen. Tiph- 
deineriogleich iurückzog wurde sein Vlrm 
doch zwischen die Räder gezogen und arg 
zersteischt. Man glaubt daß er den Arm 
behält salla nicht Bliitvergistung eintre- 
ten sollte. 

« Eharles isunninghanr, Nachtwäch- 
ter der Eureka Manufarturing Co. in 
Ltncoln, wurde am Montag todt in dem 
Etabliffernentgefunden. Wahrscheinltch 
war ein Herzfchlag die Todesurfache. 
Man bemüht sich feine Verwandten zu 
ermitteln. Es hieß zuerst er habe An- 

gehörige in Des Motnes; aber ntan 

konnte nichts über dieselben in Erfahrung 
bringen. Man hat Nachricht erhalten 
daß feine Mutter in tiltlanta, Ga, 
wohnt; ihre getraue Adresse kennt man 

jedoch nicht. 
· Bei Jiofalie richtete ant vorigen 

Donnerstag Abend ein Oagelrvetter und 
Sturm großen Schaden an. Alle 
kleineren Außengebäude und manche 
fchlrcht gebaute Schuppen wurden umge- 
weht. Gartengemüfe wurden ruinirt 
und der Wintetrueizen zur Hälfte nieder- 

gefchlagen. l50rn, welches vor dem lin- 
rvetter drei Zollboch stand, ist kaum noch 
zu fehen Hafer und Gerftenfelder sind 
kahl niedergemtlht. Jede Fensterfcheide 
inr Städtchen die sich an der Nord- oder 
Weftfeite befand wurde vom Hagel ein- 

gefchlagen. 
« Frau Oridget Naß von Cambridge 

wurde atn Freitag Morgen von einern 

Irachtsu überfahren als sie weitlich 
vorn Baenhof die Geleife kreuztr. Weil 
fie einen Bonnei auf hatte, fah und hörte 
die Frau den herankommenden Zug nicht. 
Dafelbe ging langfarn, und Augenzeus 

en behaupten daß der Zugführer keiner- 
ei Berfuch machte den Zug anzuhalten 

oder die Frau durch Pfiffe aufmerkfarn 
zu machen. Ihr rechter Fuß wurde am 

Gelenk abgetrennt und ihr lintes Bein 
unterhalb des Knies ab ebrochen. Da 
bte srau fchon in vorger cktenr Alter ist, 
ift ihr Zustand fehr prekär. 

« Der Itsjährtge George Camobell 
von Rulo ertrank letzte Woche als er den 
NemahasFluß, welcher infolge der star- 
len Regen in letzter Zeit hoch angeschwol- 
len war, im Boote kreisten wollte. Man- 
fagt daß das Boot gegen ein Dinderniß 
kam nnd nnikippte Ter Knabe konnte 
sich in kein reißenden Strom nur lurze 
Zeit über Wasser halten und ging unter 
ehe man ihm zu Hülfe kommen kannte. 

« Frau Jirotla oon Ctete wurde am 

Montag Morgen von einen Frachtwagen 
getroffen und getödtet. Sie war dabei 
gewesen Kohlen oon den Geleifen zu 
sammeln, als eine Reihe Frachtwagen, 
an derem Ende sie stand, von einer Ran- 
girlolomotioe ungetrennt wurde und in- 
folge des Stoßed fo weit rückte daß die 
Frau unter die Räder lam. Beide 
Beine wurden ihr oberhalb des Knies 
abgefahren. Die Unglückliche starb nach 
zwei Stunden im Dofpital 

« Eine niyfteriöfe Schießaffäre pafsiri 
te ain Samstag Abend in einem Stra- 
ßenbahnwagen in Omaha. George 
Prena oon 257 Süd Isiter Straße wur- 
de zwischen Q und N Straße non einem! 
unbekannten Mann in den fleifchigenf 
Theil feiner Lende geschossen. Kein Kno-« 
eben wurde getroffen Tser Verlehtes 
wurde nach Dr Deinen-» Office geil 
bracht nnd verbunden. Darauf ging 
Prena ohne viele Beschwerde nach hauer 
Das Merkwürdige dabei ist, baß er bel 
der Polizei keine Klage elnrelchte. 

V e i deni unanshörlichen Experimen- 
tlren init Lustschissen kann ed nicht lange 
dauern liis man aus die richtige Zdee ver- 

fällt. Eine ganze Anzahl der Maschi- 
nen haben sich bereits als steuerbar er- 

wiesen; higher hat’s jedoch noch immer- 
irgendino gehapert, iind eine vollkommen 
ardelteiide Flugniaschine giebt es noch 
nicht. ! 

D a I AntisSaloon Liga von Mel-tac- 
ka will während der nächsten Monate 
darauf dinardeiten, das Volkgur Abstim- 
lider »Er-any Option« gii dringen. Das 
Caunty Option Geseh würde der Prahl- 
liition iin Staate gewaltigen Vorschub 
leisten, nnd sollte daher Jeder mit allen» 
Kräften dagegen arbeiten, damit uns. 
die «Bessermeiischen« das oerrückte Ges? 
setz nicht aushalsen. s 

U in die Taiierhastigkeit des Brücken- 
holzes und dir Bahnschwellrn zu erhö- 
hen hat die Burliiigton Bahngesellschast 
eine zweite lk5reosol-Behaiidlungsaiistiilt 
iii Sheridan, Wyo., erbauen lassen. 
Tit Gesellschast hat bereits eine solche 
Anstalt iur Präseroattvdchandlung voii 

Holz in sinkt Couiiir), Jll., wklche 
0250,000 kostete. Ties ist die größte 

suiid vollständigste derartige Anstatt in 
sder Welt. Die Leitung ist nach jahre- 
Ilarigeii Versuchen iii dein Schluß gekom- 
»rnin daß hölzerne Schwellen kaum durch 
solche aiig Ceinent, Conrret, ic, zu er- 

sehen sein werden, und daß die diste 
Weise dein zunehmenden Holzniaiigel 
entgegenzuarbeiteii nnd den Haltun- 
dranch zu vermindern ist, das Holz rnii 
Creosot oder sonstigen Substanzen vor 

der Fäulniß zu schützen. 

So lange wie er lebt. Hi. 
Hinry Muygkeits, Orange City, Jorda, 
schreibt: »Ich werde die stlgentur für den 
Alpenkrüuter behalten, so lange wie ich 
lebe, denn durch Gottes Güte uerdante 
ich diesem alten Kräuter-Heilmittel inei- 
ne gute Gesundheit « 

Welch eine große Genugthung sowohl 
iiir den Fabrikanten als auch für den 
Lieferanten, zu wissen und zu begreifen, 
daß sie dem Publikum ein Heilmittel bie- 
ten, welches wirklichen Werth besitzt. tFS 
giebt noch verschiedene Orte, wo sich kein 
regulürer Agent oder Lieserant für den 
Alpenkränter befindet. Bedingungen 
nisd alles Nähere werden gerne mitge- 
theilt. Man schreibe an Dr. Peter 
Fahrnen c- Sontl Co., list-I l« So. 
Hohne Ave, Chicago, Jll. 

Im den Schulen wird heutzutage viel 
Gewicht aus das sogenannte ,,Nlaiiiial 
lTraining« gelegt, und alljährlich hört 
man davon daß die Kinder in Ansstel- 
lungen die so erworbenen Künste zeigten. 
Papierschneiden, Töpferarbett, hol-,- 
schniherarbeit, und andereet mehr wird 
den Schülern beigebracht. Wenn man 

slch dle Sache so recht besteht muß nun 

zugeben daß von hundert Kindern kaum 
eins se einen Nutzen lür solche »Künste« 
haben wird. Prüst man den Durch- 
schnittsschüler einmal im Nechtschreiben 
oder in praktischen Nechnungenerhült man 

heutzutage sehr unbesriedigende Resul- 
tate. Erwartet man etwa daß unsere 
Kinder sümmtlich Künstler werden sol 
len? Es ist wohl wahr, die Rechen- 

-bücher, te» werden «durchgeniacht«, aber 

von Gründlichkeii kann keine Rede sein, 
und was ein Kind an einein Tag lernte, 
hat es deshalb ost an nächsten schon wie-« 
d i vergessen, weil etwas mechanisch aus- 

Iuendig Gelt-sites selten »hängen« 
bleibt- 

;5n vem Neuen Testa- 
in e n t e, das die englische Widrige- 
sellschaft sür die Mosquito:Jndianer 
an der Atlantischen Küste Von Nico- 
ragua hat herstellen lassen, mußten 
Worte wie ,,König,« ,,Ptiesiet,« »Hei- 
rath« englisch wiedergegeben werden, 
weil sich eine sprachliche Vorstellung 
dieser Begriffe bei den Jndianetn nicht 
vorfand. 
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Da S Feapiia lvermdaen 
D e u t fdi l a n d s wird aiif1l553,- 
000,000,0()t) älxltart geschätzt, dasjenige 
Englands auf 25(),UUO.I-(·.)0,000 Mart. 

Das älteste lirchliche 
G e b ä u d e der Stadt Lissabon ist 
die dortige Kathedrale. Sie wurde im 

Bahre 1150 nach der Vertreibung der 
auren von Alfonso Henriqueg aus 

einer Moschee umgebaut. 
m internationalen 

h a n d e l stand Deutschland mit der 
gewaltigen Summe von 14,583,000,- 
000 Mart im Jahre 1906 an zweiter 
Stelle. Jn erstek Linie kamen Eng-» 
land, tn dritter dte Ver. Staatens 

Markt-Gericht. 
Grund säumt-. 

Wenm...pe1Vn .............. M 
Col-L. « .............. k-« 
Dafe1«,, ..... .......... L-. 

Roggen ............ W 
Gelsls ...... 27 
Popmrmgrichalt.p1«o Wid» ...... M 

Kartoffeln, ,. ........ ...- 40 k-« 
wirbeln« trocken,p1«o Mi» ......... 1.20 
eu per Tonne ...... i ...... TI. ts0 

Neu in Ballen, per Tonne .... .. 7. rU 
Alfalfa Heu ................ s. 00 G 11. c« 
Butter. .perPfd. ..1)——1)« 
Eier» HpctDyd ........ 12 
übnsy Alte per d ......... 08 

weine. ..pto100 be. 4 84 
C leichtes-H- » 2.10 
Kälber-fette, Its-Pis« «...««........ Zi—6 
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Dann 

untersucht 
Wenn esJ einen 

Orden in Grund 

Island giebt der 

Euch dieselbe Art 

Anzug zu 315 ver- 

kauft für welche 
Jhr gewohnt seid 
anders-wo 820 zu 
bezahlen, wollt Ihr 
e-: wissen, nicht 
waler Nun, gera- 
de dezsholb annou- 

eiren wir eine Wo- 

ehe nach der ande- 
ren -— nm Euch 
kund zu thun daß 
e-: einen solchen La- 
den giebt. 

Es gab ianlei- 
dergesihijst nie soleh 
ein groszer Werth 
Wie die gewerblich 
vollendeten Vlan- 
ge die wir verlan- 

sen Zu 

slä 
Aber sehr lount 

Mich leme Vorstel: 

lunzs durnller inu- 

eben durch dass 

bloße Lesen. sehr 
ulusn die Onulii 
lut, die Zwie, die 

kunstvolle Arbeit, 

YJI Die elIDIUsC Ver-«- 

sebiedeuluil non 

schonen :l.lluslern 
schen, donu wis;t 
sehr e-: 

« «·, 
, 
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